
Datenschutzerklärung zur Mitgliedschaft in der 
K.G. Prinzengarde Langenfeld 1969 e.V. 
 

Mit Ihrem Aufnahmeantrag in die K.G. Prinzengarde Langenfeld 1969 e.V. erheben, 
verarbeiten und nutzen wir personenbezogene Daten von Ihnen. Im Folgenden 
informieren wir Sie gemäß Art. 13 und 14 DSGVO über Art, Umfang und Zwecke der 
Datenverarbeitung. 

1. Verantwortlicher 
K.G. Prinzengarde Langenfeld 1969 e.V. 
Geschäftsführer Nils Wilke 
Konrad-Adenauer-Platz 2 
40764 Langenfeld 
E-Mail: vorstand@prinzengarde-langenfeld.de 
Vertreten durch den Vorstand nach § 26 BGB. 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, soweit dies für die Mitgliedschaft und 
Vereinsarbeit erforderlich ist: 
§ Verwaltung der Mitgliedschaft (Beitragserhebung, Mitgliederlisten, Kommunikation) 
§ Nutzung einer Vereinssoftware und Mitglieder-App zur Verwaltung von 

Mitgliedsdaten, Beiträgen, Funktionen und zur internen Kommunikation 
§ Bereitstellung von Informationen und Dokumenten im Mitgliederportal und in der 

Mitglieder-App 
§ Organisation und Durchführung von Vereinsveranstaltungen 
§ Abwicklung des Zahlungsverkehrs, z.B. Beiträge, Umlagen, Spendenbescheinigungen 
§ Informationen an Mitglieder (per Post, Telefon oder E-Mail) 
§ Versand von regelmäßigen Rundschreiben und Newslettern per E-Mail 
§ Nutzung einer anonymisierten WhatsApp-Gruppe zur Informationsweitergabe durch 

den Vorstand und seine Beauftragten (dabei sind E-Mail-Adressen und 
Handynummern der Mitglieder für andere reguläre Mitglieder nicht sichtbar) 

§ Außendarstellung des Vereins (z. B. Veröffentlichung von Fotos und Videos von 
Vereinsveranstaltungen in Printmedien, Internet, Social Media, Vereinsmedien) 
 

Rechtsgrundlagen: 
§ Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Erfüllung des Mitgliedschaftsvertrags) 
§ Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO (Einwilligung, z. B. bei Fotoveröffentlichungen) 



§ Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse, z. B. Öffentlichkeitsarbeit, interne 
Kommunikation) 

§ Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO (gesetzliche Pflichten, z. B. steuerrechtliche 
Aufbewahrungspflichten). 

3. Kategorien personenbezogener Daten 
§ Stammdaten (Name, Adresse, Geburtsdatum, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, 

Familienzugehörigkeit, optional Profilfoto) 
§ Bankverbindung (bei SEPA-Lastschrift) 
§ Vereinsbezogene Daten (Eintrittsdatum, Abteilungszugehörigkeit, Mitgliedsstatus, 

Funktionen, Ehrungen, Beförderungen, Uniform- und Kleidungsspezifikationen, 
Teilnahme an Veranstaltungen, Leihartikel) 

§ Bild- und Tonaufnahmen im Rahmen von Vereinsaktivitäten (für Öffentlichkeitsarbeit 
und Vereinschronik) 

§ Daten in der Vereinssoftware und Mitglieder-App (Zugangs- und Profildaten; dort 
sehen reguläre Mitglieder die Namen und Abteilungszugehörigkeiten der anderen 
Mitglieder, jedoch standardmäßig keine weiteren Stammdaten). 

4. Empfänger der Daten 
Ihre Daten werden ausschließlich im Rahmen der Vereinszwecke verwendet. Eine 
Weitergabe erfolgt nur: 
§ an Banken (Beitragseinzug) 
§ an Verbände oder Veranstalter, soweit erforderlich (z. B. Mitgliedschaft in 

Dachorganisationen oder Teilnahme als Wagenengel an Karnevalszügen), 
§ an Behörden oder Gerichte, wenn rechtlich erforderlich, 
§ an Versicherungen, wenn erforderlich (z.B. im Schadensfall) 
§ an Anbieter von Vereinssoftware, Mitglieder-App, E-Mail- und 

Kommunikationsdiensten (im Rahmen von Auftragsverarbeitung gemäß Art. 28 
DSGVO). 
 

Eine direkte Übermittlung in Drittländer außerhalb der EU erfolgt nicht. Allerdings kann 
die Datenverarbeitung bei Software-, E-Mail- und Kommunikationsdienstleitern (z.B. 
Whatsapp) teilweise außerhalb der EU erfolgen. Es gelten die Datenschutzerklärungen 
der jeweiligen Anbieter.  

5. Speicherdauer 
Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert. 
Nach Beendigung der Mitgliedschaft werden die Daten gelöscht, soweit keine 
gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen (z. B. steuerrechtlich 10 Jahre). 



6. Rechte der betroffenen Personen 
Sie haben jederzeit das Recht auf: 
§ Auskunft über die gespeicherten Daten (Art. 15 DSGVO) 
§ Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO) 
§ Löschung („Recht auf Vergessenwerden“, Art. 17 DSGVO), soweit keine gesetzlichen 

Pflichten entgegenstehen 
§ Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 
§ Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) 
§ Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO). 

 
Sofern die Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht, können Sie diese jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen. 

7. Beschwerderecht 
Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu 
beschweren. Zuständig ist die Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen (LDI NRW). 

8. Foto- und Videoaufnahmen bei Vereinsveranstaltungen 
Im Rahmen von Vereinsaktivitäten (z. B. Auftritte, Umzüge, Sitzungen, Vereinsfeste) 
erstellt die Prinzengarde Langenfeld e.V. Fotos und Videos. Diese dienen der 
Dokumentation des Vereinslebens sowie der Öffentlichkeitsarbeit und können 
insbesondere in folgenden Medien veröffentlicht werden: 

§ Vereinsmedien (z. B. Website, Vereinsbroschüren, Mitglieder-App, Mitgliederportal) 
§ Social-Media-Auftritte des Vereins (z. B. Facebook, Instagram, TikTok, YouTube) 
§ Presseberichte und sonstige Printmedien 
§ interne Präsentationen und Vereinschronik 

 
Die Veröffentlichung erfolgt ausschließlich im Zusammenhang mit der Vereinsarbeit und 
Außendarstellung der K.G. Prinzengarde Langenfeld 1969 e.V. 
 
Widerspruchsmöglichkeit: 
Sofern ein Mitglied nicht wünscht, dass Fotos oder Videos, auf denen es erkennbar ist, 
veröffentlicht werden, kann dies jederzeit schriftlich beim Vorstand erklärt werden. Der 
Widerspruch kann dabei 
§ generell gelten (dauerhafter Ausschluss von Foto- und Videoveröffentlichungen) oder 
§ sich auf einzelne Tage oder konkrete Veranstaltungen beschränken. 
 



Der Verein verpflichtet sich, im Falle eines erklärten Widerspruchs die von ihm 
beauftragten Fotografen und Videografen – auch externe Dritte – entsprechend zu 
informieren und die Anweisung nach Möglichkeit durchzusetzen. Der Widerspruch wirkt 
nur für zukünftige Veröffentlichungen und hat keinen Einfluss auf bereits rechtmäßig 
veröffentlichte Medieninhalte. 

9. Einverständniserklärung 
Mit meiner Unterschrift auf dem Aufnahmeantrag bestätige ich, die 
Datenschutzerklärung zur Kenntnis genommen zu haben. 


